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Augmented Reality: Indigene
Geschichten für eine neue Generation!
Augmented Reality bringt 2025 indigene Geschichten

Australiens respektvoll zum Leben und fördert kulturelles
Verständnis.

Sydney, Australien - Was kann die Technologie für indigene
Völker bewirken? In einem spannenden Projekt, das die Brücke
zwischen traditioneller Kultur und moderner Technologie
schlägt, wird die Augmented Reality (AR) genutzt, um die
Geschichten der indigenen Bevölkerung Australiens lebendig
werden zu lassen. Laut Sydney University liegt das
Hauptaugenmerk darauf, ein interaktives Design zu entwickeln,
das die kulturellen Protokolle respektiert, während es
Geschichten an Orten erzählt, die für sie von Bedeutung sind.
Dies ist nicht nur eine technologische Innovation, sondern auch
ein Schritt in Richtung Wahrheitsfindung und Versöhnung
zwischen urbanen Australiern und der indigenen Kultur.

https://www.sydney.edu.au/news-opinion/news/2025/07/07/augmented-reality-brings-indigenous-stories-about-country-to-lif.html?campaign=news-opinion&source=email&area=university&a=public&type=o&pid=weekly


Die App wird derzeit entwickelt und zielt darauf ab, eine
Plattform zu bieten, die nicht nur lokal relevant ist, sondern auch
leicht für andere Gemeinschaften und Institutionen skalierbar
sein soll. Die Idee ist es, öffentliche Räume zu gestalten, die
inklusiv, nachhaltig und kulturell verbunden sind, sodass die
tiefe Beziehung zwischen den indigenen Völkern und ihrem Land
nicht nur anerkannt, sondern auch spürbar wird.

Herausforderungen der indigenen Völker

Die Geschichte der indigenen Völker ist reich und vielfältig, doch
sie sind oft Diskriminierung und Entbehrungen ausgesetzt.
Weltweit leben über 370 Millionen indigene Menschen, die als
Hüter traditioneller Kulturen gelten. Bildung und Aufklärung sind
entscheidend, um Vorurteile abzubauen und kulturelles
Verständnis zu fördern. Dabei zielt das Projekt darauf ab, vor
allem jungen Generationen ein reichhaltiges, digitales Erlebnis
zu ermöglichen und so das drohende Verschwinden von
Geschichten und Sprachen zu verhindern.

Mit Australien, das die höchste Rate an aussterbenden indigenen
Sprachen aufweist, ist die Notwendigkeit dringlich. Von über 800
indigenen Dialekten werden gerade einmal 70 heute noch
gesprochen. Mikaela Jade, Gründerin des Start-ups Indigital und
selbst eine Cabrogal Woman aus den Dharug-sprechenden
Nationen von Sydney, setzt sich leidenschaftlich dafür ein, dass
dieses kulturelle Erbe nicht verloren geht. Ihre Vision ist es, die
traditionellen Geschichten in die digitale Ära zu bringen, um die
Kultur und Geschichte der indigenen Völker Australiens zu
schützen. Telstra hebt hervor, dass viele Älteste nicht die
Möglichkeit haben, ihr Wissen an die Jüngeren weiterzugeben,
was die Herausforderung noch verstärkt.

Der Weg zur kulturellen Selbstbestimmung

Der Schutz der Rechte indigener Völker ist entscheidend für ihre
Identität und Erbe. Das umfasst Rechte wie kulturelle Identität,
Sprache und Traditionen, sowie das Recht auf Landbesitz und

https://www.telstra.com.au/business-enterprise/news-research/case-studies/indigital-case-study


Selbstbestimmung. Politische Repräsentation ist ein
wesentliches Element, um ihre Stimmen Gehör zu verschaffen.
Die internationale Gemeinschaft hat durch Organisationen wie
die Vereinten Nationen und die Internationale
Arbeitsorganisation Anstrengungen unternommen, um diese
Rechte zu fördern und zu schützen, denn ohne diese
Unterstützung drohen die Kulturen weiter zu verblassen.

In diesem Kontext stellt die AR-Technologie eine spannende
Möglichkeit dar, um den Dialog zu verstärken und ein
Bewusstsein für die Bedeutung der indigenen Kulturen zu
schaffen. Indigene Gemeinschaften können damit nicht nur ihre
Geschichten erzählen, sondern auch ihre Kultur auf innovative
Weise präsentieren.

Das Ganze steht kurz vor dem Start, und der Launch der App
wird Anfang 2026 erwartet. Ein Schritt, der nicht nur
technologisch, sondern auch kulturell wieder Verbindung zu den
Wurzeln der indigenen Völker bringt. Es bleibt zu hoffen, dass
dies nicht nur eine einmalige Gelegenheit bleibt, sondern ein
langfristiger Prozess zur Bewahrung und Feier der indigenen
Kulturen ist. Dritte Welt betont die Bedeutung des kulturellen
Austauschs und die Anerkennung der Rechte, um eine solide
Plattform für die Zusammenarbeit sowohl von Regierungen als
auch von der Gesellschaft zu schaffen.
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